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G E O G R A P H I E  F Ü R  A L L E ?
Der gemeinnützige Verein wurde 1994 von Studierenden und Professoren
des Geographischen Instituts der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
gegründet. Wir möchten mit unseren Veranstaltungen die Kenntnis geo-
graphischer, historischer und kultureller Sachverhalte vor Ort vermitteln. 
Kernstück unseres Programms sind Stadtrundgänge.
Mit den StattReisen-Teams anderer Großstädte arbeiten wir im bundeswei-
ten „Forum Neue Städtetouren e. V.“ zusammen und kooperieren mit dem 
Institut für Humangeographie der Goethe-Universität Frankfurt am Main 
sowie den Geographischen Gesellschaften in Deutschland, Österreich und 
der Schweiz. Mit unseren Veranstaltungen bieten wir eine Form des „sanf-
ten“ Tourismus.

D a s  K o n z e p t
Die Marke StattReisen steht dafür, die Stadt und ihre Umgebung zu „ent-
ziffern“ und sie aus ungewohnten und spannenden Perspektiven zu erle-
ben. Nicht nur Sehenswürdigkeit auf Sehenswürdigkeit wird „abgehakt“, 
sondern das Erkennen, Vergleichen und Einordnen des Gesehenen und 
Erlebten stehen im Vordergrund.
Die Führungen werden in Arbeitsgruppen vorbereitet, die sich aus Geo-
graph*innen, Historiker*innen sowie Angehörigen anderer Fächer und 
Berufsfelder zusammensetzen. Besonders großen Wert legen wir auf eine 
lebendige und anschauliche Aufbereitung unserer Führungsinhalte. Bild-
mappen und eine Vielzahl weiterer Materialien machen die Inhalte unserer 
Führungen nachvollziehbar.
Wir möchten zum Gespräch anregen und Anstoß für weitergehendes In-
teresse geben. Bei alledem kommt der Spaß am Erkunden aber nicht zu 
kurz. Haben Sie spezielle Themenwünsche, so berücksichtigen wir diese 
gerne. Begleiten Sie uns auf Erkundungen in Mainz, Wiesbaden, Frankfurt 
und „Drumherum“.
Kommen Sie mit auf unsere nicht alltäglichen Rundgänge!

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen mitWir wünschen Ihnen viel Vergnügen mit
GEOGRAPHIE FÜR ALLE!
FORUM NEUE STÄDTETOUREN e. V.
Der StattReisen-Verband
http://www.stattreisen.de

17 kompetente StattReisen-Teams zeigen Ihnen ihre Städte aus ungewohn-
ten und spannenden Perspektiven in Bamberg, Berlin, Bern, Bonn, Bremen, 
Freiburg, Halle (Saale), Hamburg, Hannover, Karlsruhe, Leipzig, Mainz, 
München, Münster, Nürnberg, Saarbrücken, Stuttgart.
Die „StattReisen-Card“ berechtigt, an Führungen in allen Städten rabattiert 
oder kostenlos teilzunehmen.

Geographie für Alle e. V.
Geographisches Institut – Universität Mainz –

Jakob-Welder-Weg 11, Raum 02-172 – 55099 Mainz
Tel: (0 61 31) 39 25 145 – Fax 39 20 965

www.geographie-fuer-alle.de
GFAmainz auf Facebook

geographiefuerallemainz auf Instagram 
E-Mail: info@geographie-fuer-alle.de

Volksbank Darmstadt Mainz
IBAN: DE 51 5519 0000 0348 8880 17 – BIC: MVBMDE55

Geschenkidee!
Verschenken Sie Gutscheine für Rundgänge von GEOGRAPHIE FÜR ALLE – 

Ihre Freunde und Bekannten werden Ihnen dankbar sein.
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Streetart-Touren� 17
Stadt der Superlative� 17
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Wiesbadener Hauptbahnhof� 21
Wiesbadener Nordfriedhof – Steinerne Zeugen vergangener Zeit� 22
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Stadtrallyes und Schulführungen in Mainz und Wiesbaden� 23
Sonstige Gruppenführungen� 24
Terminübersicht mit Anfangszeiten� 25
Preise� 28

Ausführliche Inhaltsangaben zu allen Führungen finden Sie unter
www.geographie-fuer-alle.de

Wenn Sie regelmäßig am Dienstag über die öffentlichen Führungen 
am nächsten Wochenende per E-Mail informiert werden wollen, schi-
cken Sie eine E-Mail an info@geographie-fuer-alle.de

Für Rollstuhlfahrer*innen 
geeignete Rundgänge sind mit        gekennzeichnet.
Interaktive Rundgänge sind mit            gekennzeichnet.
Kulinarische Rundgänge sind mit        gekennzeichnet.

Anfangszeiten der Rundgänge S. 25-27
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Mainz
Mainzer Highlights
Spannendes für Einsteiger*innen

Dom, Gutenberg, die Fastnacht – dafür ist 
Mainz weltberühmt. Die Stadt bietet aber noch 
viel mehr! Entdecken Sie bekannte und weni-
ger bekannte Highlights im Stadtbild und in der 
Stadtgeschichte, die das Leben der Mainzer*in-
nen bis heute prägen. 
Teilnahme kostenlos. (ca. 2 Std.)
Gruppenführungen auch auf Englisch, Franzö-
sisch, Italienisch, Niederländisch und Russisch
■	 Marktplatz, Heunensäule 
	 17.05. / 15.11.

BeSinnliche Weihnachtszeit
Advent in Mainz mit allen Sinnen erleben
Was gibt es in der Vorweihnachtszeit Schöne-
res als den Duft von Weihnachtsplätzchen und 
frischen Tannennadeln zu riechen, würzigen 
Glühwein oder Lebkuchen zu schmecken und 
das warme Licht der Kerzen in der Dunkelheit 
zu sehen? Begeben Sie sich mit uns abseits des 
Weihnachtsmarkts auf einen besinnlichen Spa-
ziergang durch das weihnachtliche Mainz und 
genießen Sie all das und noch viel mehr. Ihre 
gesamten Sinne werden angesprochen und Sie 
werden für zwei Stunden dem stressigen Alltag entfliehen. Abgerundet 
wird das weihnachtliche Erlebnis von Geschichten über besondere 
Bräuche und Heilige, die typisch für die Advents- und Weihnachtszeit 
sind. (ca. 2 Std.; 15 € pro Person, 5 € für Mitglieder, 3 € für Kinder bis  
14 Jahre).
Anmeldung erbeten per E-Mail oder Tel. bis spätestens 12 Uhr am 
Vortag.
■	� Tritonplatz, vor dem Eingang zum Kleinen Haus des Staats-

theaters 
29.11. / 06.12. / 13.12. / 20.12.

Bier in Mainz
Vom Eis in der Hand bis zum Prickeln im Bauchnabel

Bier in Mainz – eine seit über 700 Jahre 
durchgehende Tradition. Neben interessanten 
Fakten über Zutaten und Spezialitäten erfah-
ren Sie in der von der Mainzer Biersommelière 
konzipierten Führung, was es tatsächlich mit 
dem Reinheitsgebot auf sich hat. Mainzer 
Industriebier dominierte früher, heute erobern 
neue Mikrobrauereien die Mainzer Bierszene.  
Bei einem Vertreter der „Neuen“ – der 
Eulchen-Brauerei – endet die Reise durch die 
Mainzer Biergeschichte. (ca. 1,5-2 Std.; mit ex-

klusiver Kostprobe oder alkoholfreier Alternative, 3 € Aufpreis)
■	� Auf dem Platz Hopfengarten (Innenhof);  

Haltestelle: „Holzhof/Altstadt“
	 01.03. / 04.07. / 09.01.2027
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Bleichentour – Zwischen Kneipen  
und Palästen
Das „Bleichenviertel“ ist kein eigener Stadtteil, sondern eher ein Quar-
tier oder Viertel. Es spiegelt an vielen Stellen die Geschichte der über 
2000 Jahre alten Stadt Mainz wider. Das Gebiet teilt sich in das Regie-
rungsviertel mit vielen rheinland-pfälzischen Ministerien, dem Deutsch-
haus (Landtag) und der Staatskanzlei (Zeughaus) sowie ein lebendiges 
interkulturelles Viertel westlich der Bauhofstraße/Schießgartenstraße. 
Hier lebt und arbeitet ein hoher Anteil an Migranten. Gaststätten, 
internationale Lebensmittelgeschäfte, Friseure und viele kleine Läden 
prägen das Bild. Die Tour zeigt die Geschichte des Viertels auf und geht 
auf die aktuellen Probleme in der Stadtentwicklung ein. (ca. 1,5 Std.)
■	� Kurfürstliches Schloss Mainz, vor dem Eingang in der Diether-

von-Isenburg-Straße
	 18.04. / 13.06. / 11.09 / 21.11. 

Blickpunkt Bretzenheim
Ein historischer Spaziergang durch den Ortskern von  
Mainz-Bretzenheim
Die Teilnehmer*innen dürfen sich auf einen Rundgang freuen, der „das 
alte Bretzenheim“ in den Blick nimmt. Schwerpunkte sind u.a.: Das 
Rathaus, Leben im Kontext des Klosters Dalheim, wirtschaftliche und 
soziale Veränderungen im alten Ortskern, Spurensuche zur Geschichte 
der Kirchen und Betrachtungen rund um den Maler Alfred Mumbächer. 
(ca. 2 Std.)
■	 Altes Rathaus in der Rathausstraße
	 01.03. / 31.01.2027 

„Bretzenheimer Wege zur Freiheit“
Stationen zur Geschichte der Demokratie
Beim Rundgang blicken wir mit der historischen Lupe auf die Ge-
schichte der Demokratie in Bretzenheim. Wie hat hier alles ange-
fangen? Wie hart musste die Demokratie erkämpft werden? Welche 
Rückschläge gab es? Bei diesem Rundgang wird an einen histori-
schen Prozess von weit über 200 Jahren erinnert, der in Bretzenheim 
sichtbare Spuren hinterlassen hat. (ca. 1,5 Std.)
■	 Kirchenvorplatz St. Georg
	 15.03.

Christuskirche
Evangelische Konkurrenz zum katholischen Dom?
Auf dem Weg vom Kellergewölbe bis auf 
den Turm erklärt Ruben Seiler, Mitglied  
des Kirchenvorstands, den vielfältigen  
Wandel dieses besonderen Gotteshauses 
vor dem Hintergrund der Veränderungen
in der evangelischen Bevölkerung. Nach 
fast 200 Stufen bietet sich ein großartiger 
Panoramablick.  
(ca. 2 Std.)
Anmeldung erbeten per E-Mail oder Tel. 
bis spätestens 12 Uhr am Vortag.
■	 Christuskirche Mainz, Kaiserstr. 56
	 30.08. / 09.01.2027

NEU
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Deutsche und Franzosen im 20. Jahrhundert
Von der Erbfeindschaft zur Freundschaft

Mit der Demütigung Frankreichs nach dem Krieg von 1870/71 begann 
für beide Nationen ein schmerzlich langer Weg bis zur Aussöhnung: 
Gebietsabtretungen, Besetzungen, Kriegsvorbereitungen, das Scheitern 
der Annäherungsbemühungen am Ende der 1920er Jahre und zwei 
Weltkriege. Wie sah der Alltag der Mainzer*innen unter französischer 
Besatzung aus? Wie konnten aus den propagierten „Erbfeinden“ 
schließlich Freund*innen werden? Welche Rolle spielt(e) das Institut 
français bei dieser Entwicklung? Die Aussöhnung begann nicht nur mit 
der Städtepartnerschaft Mainz-Dijon, eine der ältesten französisch-deut-
schen Partnerschaften. (ca. 1,5 Std.) 
■	 Ostseite des Domes, Liebfrauenplatz, Nagelsäule 
	 05.09. / 31.10.

Dom, Kirchen und Klöster in Mainz
Die bedeutendsten Sakralbauten  
der Stadt

Von der Bischofskirche führt unser Weg zu 
ausgewählten Stifts-, Kloster- und Pfarrkirchen 
und bietet spannende Einblicke in die Baufor-
schung, Kirchengeschichte und Liturgie.  
(ca. 1,5 Std.)
■  �Marktplatz, Domportal 

26.04. / 20.09.

Die dunklen Seiten von Mainz 
Worüber man in Mainz nur selten spricht

Neben viel Glanz weist die Mainzer Geschich-
te auch dunkle Seiten auf. Berichtet wird, 
wie Kriege, Krankheiten und Katastrophen 
die Bevölkerung plagten und das Stadtbild 
veränderten. Die Schicksale von verfolgten 
Mainzer*innen kommen ebenso zur Sprache 
wie Missetaten, drakonische Strafmaßnahmen 
und vieles mehr. (ca. 2 Std.)
■	 Schillerplatz, Fastnachtsbrunnen 
	 29.05. / 04.09. / 16.01.2027

Die Eisenbahn in Mainz
Von Tunneln, Stadtbaumeister Kreyßig und der „Beamtenlaufbahn“
1884 wurde der Mainzer Hauptbahnhof eröffnet. Seine Entstehung ist un- 
trennbar verbunden mit umfangreichen Veränderungen der Mainzer Fes-
tungsanlagen und der Errichtung der Neustadt. Die von dem renommier-

ten Bahn-Experten Bernhard Hager ge-
leitete Führung spannt einen Bogen von 
den Anfängen der Eisenbahn in Mainz im 
Jahr 1853 bis zum Rheinland-Pfalz-Takt 
der Gegenwart. (ca. 2 Std.)
■  �Hauptbahnhof, Bahnhofsvorplatz	

30.05. / 24.10.
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Der Flugplatz am Layenhof
Vom Geheimprojekt zum erfundenen Stadtteil
Wo heute Schafe grasen und Sport-
flugzeuge starten, wurde einst im 
Verborgenen Krieg geführt. Der 
Flugplatz am Layenhof war Geheim-
projekt und Militärbasis, aber auch 
Motorsport- und Konzertarena und ist 
beinahe ein ganz neuer Stadtteil von 
Mainz geworden.  
Auf unserem Rundgang folgen wir 
dem Funktions- und Bedeutungs-
wechsel der letzten 100 Jahre: vom 
getarnten Nachtjägerhafen der NS-
Zeit über das Finther Army Airfield bis 
hin zum heutigen Spannungsfeld aus 
Naturschutz, Wohnraum und ziviler Luftfahrt.  
Ein Ort, dessen Geschichte wechselhafter ist als der Tabellenplatz 
von Mainz 05.  
(ca. 1,5 Std.)
■	 Treffpunkt am Tower 1 (Am Flugplatz 36, 55126 Mainz)
	 25.04. / 24.05. / 11.07. / 23.08. 

Gentrifizierung in der Neustadt – Zwischen 
Industrie- und Szeneviertel
Von Anfang an war die Neustadt durch Gegen-
sätze geprägt. Wo sich einst Friedhöfe und 
Schrebergärten befanden, entwickelt sich 
heute ein vielfältiges Szeneviertel zwischen 
Hipster, Gentrifizierung und Sozialer Stadt. 
Entdecken Sie mit uns in diesem einzigartigen 
Projekt der Stadterweiterung den buntesten 
und am stärksten wachsenden Stadtteil von 
Mainz. (ca. 1,5 Std.)
■	 Gartenfeldplatz, neben dem Spielplatz
	 12.04. 

Georg Forster 
Weltumsegler, Universitätsbibliothekar und Revolutionär

Der berühmte Weltreisende, Naturforscher, 
Schriftsteller und renommierte Bibliothekar 
der hiesigen Universität wird 1792 zu einem 
tatkräftigen Unterstützer der Mainzer  
Republik. Begleiten Sie uns zu seinen  
Wirkungsstätten in Mainz. (ca. 1,5 Std.)
■	Neue Universitätsstraße 5 
	 (Professorenhäuser neben Proviant- 
	 magazin)
	 29.03. / 18.10.

NEU
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Auf Goldsuche im „Goldenen Mainz“  
Vom „Goldenen Mainz” ausgehend werden wir Objekten (auch goldenen) 
begegnen, welche die Geschichte der Stadt, der Erde, des Universums 
und selbst unsere eigene Geschichte reflektieren. Unseren Weg kreuzen 
auch Goldgräber, Kurfürsten, Wissenschaftler, Alchimisten, Künstler...  
Woher stammt das Gold? Wem gehört es als Vorkommen in der Erde oder 
als verborgener Hort, den wir zufällig finden? Bringen Sie Ihren Goldtrans-
porter mit! (ca. 2 Std.)
■	� Brunnenanlage am Rheinufer, neben Hilton
	 14.06. / 27.09.

Gutenberg und 
die Reformation  
Keine Reformation und evangelische Kirche ohne den Buchdruck – 
darin ist sich die Wissenschaft einig. Aber wie eng verzahnt waren 
Buchdruck und Theologie tatsächlich? Der Rundgang beleuchtet das 
Leben von Gutenberg und Luther und zeigt die Weiterentwicklung des 
Buchdrucks in der Zeit der Reformation auf.  
(ca. 2 Std.)
■	� Christophskirche, Ruine der Kirche St. Christoph
	 14.03. / 12.09.

Hinter Schloss und Riegel 
Gefängnisse in Mainz

Ehemalige Zuchthäuser und Gefängnisse in 
der Altstadt zeigen, wie sich die Haftbedin-
gungen seit römischer Zeit gewandelt haben: 
Körperstrafen und Meutereien werden ebenso 
vorgestellt wie das sprichwörtliche „fidele Ge-
fängnis“. Spannende Einblicke in die Geschich-
te sind garantiert! (ca. 2 Std.)
■	� Holzstraße, Ecke Rheinstraße,  

Holzturm
	 22.03. / 13.09.

Johannes Gutenberg –  
Genialer Sohn unserer Stadt
Hintergründe und Orte seines Schaffens

Durch Johannes Gutenbergs Erfindung, 
das Drucken mit beweglichen Lettern, 
wurde der Grundstein für die moderne 
Mediengesellschaft gelegt. Lernen Sie 
diesen außergewöhnlichen Mann – den 
„Mann des Jahrtausends“ – kennen. Die 
von ihm entwickelte technische Neuheit 

war für seine Zeitgenossen zunächst überaus rätselhaft, setzte sich 
wegen ihrer Genialität aber in kurzer Zeit für die Buchherstellung 
durch. Für uns heute ist es faszinierend, den Hintergründen und  
Orten seines Schaffens in unserer Stadt auf die Spur zu kommen.  
(ca. 1,5 Std.)
■	 Gutenbergplatz, Gutenbergdenkmal
	 02.10.

WIEDERAUFNAHME
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Johannes Gutenberg-Universität
Campus zwischen Exzellenz und „Best Practice“

Der Rundgang präsentiert eines der bedeu-
tendsten Zentren für Forschung und Lehre in 
Deutschland – von den Anfängen als Militär-
anlage bis zu den aktuellen Schwerpunkten 
der internationalen Spitzenforschung. 
Teilnahme kostenlos.  
(ca. 2 Std.) 
■	� Campus, Johann-Joachim-Becher-Weg 

21, neben der „Muschel“
	 16.05. / 14.11.

Alter jüdischer Friedhof
BEIT CHAIM – Haus des Lebens

Dieser Friedhof spiegelt die lange und 
wechselvolle Geschichte der jüdischen 
Bevölkerung in Mainz (hebr. Magenza) 
wider. Als ältester und größter jüdischer 
Friedhof des mittelalterlichen Europas ist 
der „Judensand“ seit 2021 eine wichtige 
Komponente des UNESCO-Welterbes der 
SchUM-Stätten Speyer, Worms und Mainz.  
Wir stellen Ihnen unterschiedliche Grab-
steinsymboliken und -formen vor, erzählen 
von Begräbnis- und Trauerritualen sowie 
von Persönlichkeiten, die hier bestattet 

wurden. Herren bringen bitte eine Kopfbedeckung mit!
(ca. 1,5 Std.; kein Zutritt für Hunde)  
■	 Mombacher Straße, Friedhofseingang 
	 15.03. / 19.04. / 14.06. / 16.08. / 06.09. / 24.01.2027

Kunststoff Bildungspfad
Polymere können Erstaunliches – Kunststoffe der Zukunft?  

Das Max-Planck-Institut für 
Polymerforschung zeigt 
die Welt der Polymere. 
Kunststoffe sind fast über-
all und spalten die Geister: 
Müllberge einerseits, Poly- 
mere als Wertstoffe ande-
rerseits. Welches Potential 
auch für die Zukunft in 
ihnen steckt, macht der 
Pfad deutlich. Zahlreiche, 
teils interaktive Stationen 
führen durch die Geschichte, 
durch erstaunliche Anwendungen und laden zur kritischen Auseinander-
setzung ein. Teilnahme kostenlos.  (ca. 1,5 Std.). 
Anmeldung jeweils bis zum Vortag der Führung um 18:00 Uhr über fol-
gendes Formular: https://sites.mpip-mainz.mpg.de/158512/contact-form
■	 Ackermannweg 10, Haupteingang MPI 
	 19.03. / 17.04. / 07.05. / 12.06. / 25.06.

© Max-Planck-Institut für Polymerforschung
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Legende und Wahrheit 
Irrtümer und Schummeleien zur Mainzer Geschichte

In Mainz wird geschummelt und geschwindelt, 
dass sich die Balken biegen – und das seit  
Generationen. Die Mainzer*innen nehmen 
dabei weder Rücksicht auf ihren Gutenberg 
noch St. Martin oder gar die Mainzer Fast-
nacht. Lernen Sie die „wahren“ Feinheiten der  
Mainzer Geschichte kennen.  
(ca. 2 Std.)
■	�Schillerplatz, Fastnachtsbrunnen 
	 13.03. / 01.05. / 12.07. 

Magenza 
Das jüdische Mainz

Magenza als Teil der SchUM-Stätten war 
einst der Inbegriff jüdischer Gelehrsamkeit 
und Kultur in Europa. Relikte des barocken 
jüdischen Ghettos, Denkmäler und Fragmen-
te der zerstörten Hauptsynagoge erinnern an 
Glanz und Elend von 1000 Jahren jüdischen 
Lebens in Mainz. (ca. 2 Std.)
■	 Marktplatz, Heunensäule
	� 29.03. / 07.06. / 02.08. / 18.10. / 10.01.2027

Mainz 360°
„Quartier am Fichteplatz“

Von einem Platz oder Ort in der 
Stadt betrachten wir die Um-
gebung, beschäftigen uns mit 
der Geschichte, die diesem Ort 
eine besondere Aura verleiht. 
Wir blicken in die Seitenstraßen 
und die Hinterhöfe. In nur einer 
Stunde erfahren wir die Energie 
dieser Orte! Eingebettet in eine 
jahrtausendalte Kulturlandschaft 
ist das Quartier am Fichteplatz ein 
Symbol für moderne Stadtent-
wicklung in den 1920er Jahren bis 

zu den heutigen Sanierungsproblemen. 
(ca. 1 Std.; 9 € pro Person, 7 € ermäßigt)
■	 Bushaltestelle Fichteplatz
	� 13.03. / 14.08.

NEU
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Mainz bleibt Mainz?!
Wir entdecken die Mainzer Altstadt mit beson-
derem Blick auf die Nachkriegszeit: Was war 
die Neue Straße? An welcher Kirche befand 
sich eine Ladengalerie? Wo steht ein roma-
nischer Wohnturm? Wo wohnten und lebten 
die „echten Meenzer“? Auf all diese Fragen 
erhalten Sie Antworten und noch viel mehr 
Informationen bei der Altstadttour „Mainz bleibt 
Mainz?!“ Die Tour beinhaltet Brot, echten 
Mainzer Schinken – Jambon de Mayence 
– und ein Piffchen Wein im Beichtstuhl. 
(ca. 2 Std.; 17 € pro Person, 7 € für Mitglieder)
Anmeldung erforderlich per E-Mail oder Tel. bis spätestens zwei Tage 
vor Veranstaltung.
■	 Gutenbergplatz, vor dem Staatstheater
	� 24.04. / 19.07. / 15.08. / 25.09.

Mainz mal anders!  
Die Schauspielerin Lena Tonne präsentiert die  
Landeshauptstadt von Rheinland-Pfalz auf höchst 
unterhaltsame Weise. Sie informiert durch spannen-
de literarische Exkurse und sagenhafte Sagen, stellt 
spielerisch mystische Mythen und fantastische Fak-
ten vor. Die geistreichen Genüsse werden ergänzt 
durch ein Piffchen mit flotten Liedchen.  
(ca. 1,5 Std., zzgl. 4 € für Piffchen  
oder alkoholfreies Getränk)
■   �Gutenbergstatue vor dem Staatstheater 

Termine werden ergänzt (siehe Website)

Mainzer Festungsanlagen
2000 Jahre lang wurde Mainz immer 
wieder von Militärs unterschiedlicher 
Mächte beherrscht. Nicht nur Römer und 
Franzosen, sondern auch Österreicher 
und Preußen haben ihre Spuren hinter-
lassen. Zwischen Kästrich und Zitadelle 
finden wir zahlreiche Hinweise auf diese 
spannungsreiche Vergangenheit. Der 
Rundgang wurde bisher als „Wacht am Rhein“ angekündigt.
■	 Kupferbergterrasse an der Reiterfigur des Heiligen Martin 
	 28.03. / 06.06. / 17.10.

Mainzer Frauen
Was bedeutet eigentlich FLINTA*?
Dieser kritische Stadtrundgang nähert sich der Frage über die Geschichte 
und Gegenwart von Geschlecht und seinen gesellschaftlichen Dimensio-
nen in Mainz an. Behandelt werden strukturelle Themen wie die Mainzer 
Frauen*- und Lesbenbewegung, Mädchen- und Frauenbildung sowie 
Fragen von Sichtbarkeit und Teilhabe in Geschichte und Gegenwart. Im 
Fokus stehen auch Frauen*, deren Beiträge lange im Schatten bekannter 
Mainzer standen. (ca. 1,5 Std.)
■	 Schillerplatz, Fastnachtsbrunnen
	 08.03. / 28.06. / 23.01.2027

NEU

AKTUALISIERT

AKTUALISIERT
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Der Mainzer Grüngürtel
Ausgehend von der historischen Entwicklung der heute denkmalge-
schützten Wallgrünanlagen wird anhand von alten Fotos und Karten ge- 
zeigt, wie die Bastionen und Gräben der einstigen Festungsstadt in eine 
„grüne Lunge“ und eine höchst attraktive, vielseitige Erholungslandschaft 
umgewandelt wurden. Ergänzend zu diesem Thema kann auch die Füh-
rung „Mainzer Festungsanlagen“ besucht werden. (ca. 2 Std.)
■	� Ecke Salvatorstraße / Zitadellenweg (an der Treppe vor der 

Lutherkirche)  
11.04. / 30.05. / 19.09. 

Der Mainzer Hauptfriedhof
Der Hauptfriedhof und der angrenzende 
jüdische Friedhof bieten ungewöhn- 
liche Einblicke in den Wandel im Umgang 
mit dem Tod, Bestattungen und Toten-
gedenken im 19. und 20. Jh. Nicht nur In-
schriften und Symbole geben Aufschluss 
darüber, sondern auch die oft prunkvolle 
und pathetische Grabmalarchitektur sind 
Spuren der Mainzer Stadtgeschichte seit der Zeit Napoleons. In Koopera-
tion mit dem Friedhofs- und Bestattungswesen der Stadt Mainz.
Herren bringen bitte eine Kopfbedeckung mit! (ca. 2 Std.)
■	 Untere Zahlbacher Straße, Haupteingang Hauptfriedhof (Linie 52) 
	 08.11. / 17.01.2027

Die Mainzer Republik 
Revolutionsexport und Demokratieversuch
Die Mainzer Republik von 1792/93 zählt zu den am besten erforschten, 
gleichzeitig kontrovers diskutierten und dennoch wenig bekannten Ab-
schnitten der Stadtgeschichte. Der Rundgang führt zu den historischen 
Schauplätzen dieses Beginns der deutschen Demokratiegeschichte.  
(ca. 1,5 Std.)
■	� Vor dem Innenhof des Kurfürstlichen Schlosses, Zugang Große Bleiche
	 08.03. / 18.03. / 09.08. / 03.10. / 12.12.

Der Mainzer Rosengarten
Die Königin der Blumen

„Die Rosen sind das Zeichen 
der Kultur eines Volkes“. „Natur 
und Kunst vereinigen sich im 
Wort ʻRose’“. Die Teilnehmenden 
lernen die Geschichte und die 
Entwicklung des Mainzer Rosen-
gartens kennen. Mit der ersten 
deutschen Rosenschau 1925 

wurde der Grundstein für den heutigen Mainzer Rosengarten gelegt. Die 
Jubiläumsschau 1935 und der Umbau in den 60er-Jahren veränderte sein 
Aussehen. Bis heute fasziniert die Rosenpracht im Mainzer Rosengarten. 
(ca. 2 Std.)
■	� Eingang Rosengarten
	 21.06.

AKTUALISIERT

NEU
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Der Mainzer Stadtpark
Vom Klostergarten zum englischen Landschaftsgarten. Der Mainzer 
Stadtpark hat ein bewegtes Leben hinter sich: Erst war er Klosterbrü-
dern vorbehalten, dann wurde er zum prunkvollen Barockgarten. Heute 
laden geschwungene Wege, Wiesen und Baumgruppen zum Verweilen 
ein – im englischen Landschaftsgarten – gestaltet von Heinrich Sies-
mayer, dem bekannten Gartenarchitekten. Die Teilnehmenden folgen 
den Spuren der Landschaftsarchitekten. (ca. 2 Std.)
■	 Am Vogelpavillon
	 15.05. 

MaNaTo
Mainzer-Nachhaltigkeits-Tour
Eine interaktive Stadtführung, die ver-
schiedene nachhaltige Projekte und 
Initiativen in Mainz vorstellt. Hier wird 
anschaulich gezeigt, wie nachhaltiges 
Handeln im Alltag umgesetzt werden 
kann, verbunden mit praktischen Hin-
weisen für einen umweltbewussteren 
Lebensstil. (ca. 2,5 Std.)
■	 Gutenbergplatz, vor dem Staatstheater
	 23.05. / 20.06. / 28.11. / 19.12.

Mayence et la France 
Eine (interaktive) Reise durch das französische Mainz

Begeben Sie sich mit uns auf eine Reise  
durch Mayence: Entdecken Sie die  
Hauptstadt von Mont-Tonnerre, sorgen  
Sie für Verständigung zwischen  
französischen Besatzern und Mainzer  
Bürger*innen nach den Weltkriegen und bau-
en Sie die Stadt neu auf! Ein bisschen Sprach-
forschung darf dabei auch nicht fehlen!  
(ca. 1,5 Std.) Gruppenführungen auch auf 
Französisch.

■	� Innenhof Kurfürstliches Schloss, Zugang Große Bleiche
	 05.07. / 04.10.

Mit dem Nachtwächter durchs alte Hexem 
Eine Kostümführung durch Hechtsheim

Ein bunter geschichtlicher Brückenschlag über 
1212 Jahre Hechtsheimer Geschichte hinweg. 
Abendlicher Rundgang durch den Ortskern des 
alten Hechtsheim. Vom historischen Rathaus am 
Lindenplatz hinauf zur Denkmalzone an der  
St. Pankratius-Kirche, hinunter zu den histori-
schen Pforten an der Morsch- und Grauelstraße 
und vorbei am ältesten erhaltenen Wohnhaus 
zurück zum Ausgangspunkt. (ca. 1,5 Std.)
■	 Lindenplatz Hechtsheim
	 27.11.

NEU

NEU
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Auf Nachtwache in Mainz
Unterwegs mit dem Gewaltboten

In der Kurfürstenzeit war der Gewaltbote (Gewalt steht für Verwaltung) 
für die Sicherheit der Stadt verantwortlich. Zu seinen Aufgaben zählten 
u.a. Feuerschutz, Überwachung des Bettelwesens und Aufsicht der 
Bürgermiliz. Der Gewaltbote ist von Adel und nicht mit Nachtwächtern 
zu vergleichen. Wie die nächtliche Ordnung gewährleistet wurde, 
erfahren Sie vom Gewaltboten auf seinem abendlichen Kontrollgang 
durch die Kurfürstliche Residenzstadt Meyntz.  
(ca. 1,5 Std.; 14 € pro Person)
■	 Leichhof  
20.03. / 18.09. / 23.10.

Der 9. November in Mainz
Ein Datum kann viele Bedeutungen haben. Wie viele, das zeigt diese
Führung. Dabei sind die Ereignisse der Jahre 1938 und 1989 nur ein
Ausschnitt. Vom Klima über Feste und Firmengründungen bis zu
diversen historischen Ereignissen vom Mittelalter bis heute betrach-
ten wir den Bezug des 9. Novembers zur Stadtgeschichte von Mainz. 
Lassen Sie sich überraschen. (ca. 1,5 Std.)
■	 Marktplatz, Heunensäule 
	 07.11.

Persönlichkeiten auf dem  
Mainzer Hauptfriedhof
Wie schon in den zurückliegenden 20 Jahren 
finden auch in diesem Jahr zu Allerheiligen 
Führungen zu ausgewählten Gräbern Mainzer 
Persönlichkeiten statt, aus deren Leben Schau-
spieler berichten. Zwischen 10.00 und 11.40 Uhr 
sowie zwischen 13.40 und 15.20 Uhr beginnen 
Führungen jeweils alle 20 Minuten. (ca. 1 Std.)
Anmeldung über Formular ab den 01.10. auf der 
Website
■	� Untere Zahlbacher Straße, Haupteingang 

Hauptfriedhof
	 01.11.

Quer durch de Gaade 
Vom Mainzer Tunnel bis zum Kupferberg 

In einer Exkursion durch Geschichte und Geschichten, quer über den 
Kästrich, Sichtbares und Verdecktes, entdecken und erfahren Sie viel 
Neues und Interessantes. (ca. 1,5 Std.)
■	 Gautor
	 09.05. / 29.08.

WIEDERAUFNAHME

AKTUALISIERT
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Que(e)r durch Mainz    
Diese Stadtführung gibt einen Einblick in 
die Vergangenheit und Gegenwart queerer 
Räume in Mainz. Auf den Spuren queerer 
Lebensrealitäten wird deren Geschichte in der 
Mainzer Erinnerungskultur sichtbar. Aufbau-
end auf einer wissenschaftlichen Studie von 
Chiara Bach wird gezeigt, wie sich das Selbst-
verständnis der queeren Community über 
die letzten Jahrzehnte hinweg wandelte und 
wie sich dies in der politischen Bewegung 

widerspiegelt. Neben der Vorstellung herausragender Persönlichkei-
ten wird beleuchtet, wie sich die queere Szene in Mainz entwickelte 
und welche gesellschaftlichen Rahmenbedingungen dabei eine Rolle 
spielten. (ca. 2,5 Std.)
■	 Gautor
	 03.05. / 26.07. / 22.11. 

Die Römer in Mainz 
Eindrucksvolle Zeugnisse römischer Kultur 

Dativius-Victor-Bogen, der Tempel der Isis und Mater Magna sowie 
andere Relikte vermitteln einen Einblick in die römische Gesellschaft 
mit ihrer kulturellen Vielfalt. (ca. 2 Std.)
■	� Eingang Kurfürstliches Schloss, Zugang Große Bleiche 

07.03. 

Römer im Alltag       
Einblicke in das römische Leben in Mainz 

Lucretia (alias 
Barbara Reif) 
erzählt – anhand 
der noch vorhan-
denen römischen 
Denkmale – 
vom abwechs-
lungsreichen 
Leben der Röme-
rinnen und Römer 
in Mainz: 

vom Götterkult, dem Bestattungswesen, dem Straßenbau, dem römi-
schen Militärwesen, der Agrarwissenschaft, dem Theaterwesen und 
dem Alltagsleben mit Essen, Trinken und Familienleben. (ca. 2 Std.)
■	� Altes römisches Stadttor/Kästrich, Ende Zitadelle 

12.06. / 24.10.  

WIEDERAUFNAHME

NEU
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Vom mittelalterlichen Spa 
zur High-Tech-Medizin 
Die renommierte Medizinerin Dr. Ursula Stü-
we zeigt bei dieser Führung in der Altstadt, 
wie sich die medizinische Versorgung der 
Mainzer Bevölkerung im Laufe der Jahrhun-
derte entwickelt hat.   
(ca. 1,5 Std.)
■   �Jockel-Fuchs Platz 

11.10.

Streetart-Touren 
Die „Galerie der Straße“ 
bietet viele Überraschun-
gen: vom kleinen Sticker an 
der Ampel, über besprühte 
Stromkästen bis zu groß-
flächigen Murals an den 
Hausfassaden. Der Street-
art-Insider und Netzwerker 

Dominik Mahr stellt die lebendige Mainzer Szene mit vielen Akteuren 
durch verschiedene Rundgänge vor, der auch die Aufmerksamkeit für 
die heute bereits allgegenwärtige, aber häufig übersehene Form von 
urbaner Kunst fördern soll. (ca. 2 Std.)
Termine werden ergänzt (siehe Webseite)
■	� Tour 1: „Streetart-Tour durch die Neustadt“: Hauptbahnhof  

Vorplatz | OllOhof
■	� Tour 2: „Ein Streifzug durch die unbekannte Neustadt“: Park-

platz Altes Postlager, Mombacher Str. 11-25, hinter Hauptbahn-
hof

■	� Tour 3: „Streetart-Nightwalk mit den verlorenen Marien“: Müns-
terplatz (15 € normal, 12 € ermäßigt)

Mainz – Stadt der Superlative 
Dass Mainz die schönste Stadt der Welt ist,  
wissen alle Mainzer*innen. Aber wo bricht 
die goldene Stadt am Rhein noch Rekorde? 
Wann stand und steht Mainz an erster Stelle? 
Wo findet man hier die ältesten, größten oder 
einzigartigen Highlights?  
Der Rundgang führt zu diesen und weiteren 
Superlativen und bietet die Möglichkeit, 
Mainz aus neuen Perspektiven kennenzuler-
nen. (ca. 1,5 Std.)
■  �Mitternacht/Ecke Petersstraße, Sand-

uhr am Eingang des Naturhistorischen 
Museums 
04.04. / 13.06. / 18.07. / 05.12. / 
30.01.2027
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Der UFA-Film „Die Fastnachtsbeichte“
Dieser Film wurde mit Götz George als Hauptdarsteller in Mainz
gedreht. Der kleine Klepperbub Franz Winkler nahm 1960 an den
Dreharbeiten teil. Inzwischen ist er Major der Kleppergarde und
präsentiert im Rahmen des Rundgangs die Originalschauplätze des
Films und der Erzählung von Carl Zuckmayer. (ca. 1,5 Std.)
■	 Fischtorplatz / Fischtorbrunnen („Quellkartoffel und Hering“)
	 29.03.

Vegan? Voll Mainz!
Eine vegane kulinarische Stadtführung

Ein genussvoller Rundgang durch die vielfältige vegane Gastronomie-
szene von Mainz. Sie entdecken verschiedene Restaurants und erfah-
ren Neues über Tierethik, Gesundheit und Umwelt. (ca. 3 Std;  
40 € pro Person.) Bitte bringen Sie sich etwas zum Trinken mit und ggf. 
auch ein Gefäß, um die Reste mitnehmen zu können. 
Anmeldung über Formular sowie weitere Infos auf der Website.
■	 Gartenfeldplatz (in der Mitte)
	 Termine werden ergänzt (siehe Website)

Der versteckte Jugendstil in Mainz  
Nach einer Einführung in den Jugendstil ent-
decken die Teilnehmenden den Jugendstil 
mit all seinen Facetten aus der Zeit, als Mainz 
zum Großherzogtum zu Hessen und bei Rhein 
gehörte. In der Mainzer Neustadt gibt es noch 
Einiges zu entdecken. Manchmal sind es nur 
Details wie Gitter, Türen, Balkone, Fenster-
rahmen. Aber einige Gebäude haben – fast 
– komplett die Bombenangriffe auf Mainz über-
lebt und lassen uns staunen beim Betrachten 
der Hausfassaden oder auch bei Fotos von 
erhaltenen Fluren und Innenräumen. (ca. 2 Std.)
■	 Ernst-Ludwig-Platz
	 17.04.

Weinkultur in Mainz
Von den Römern zur „Great Wine Capital“

Mainz und der Wein. Beide bilden eine  
feste Einheit, teilen eine lange Tradition  
und sind ein Stück Mainzer Lebensart.  
Begeben Sie sich mit uns auf die 
2000-jährige Weinreise durch Mainz und 
entdecken Sie besondere Orte und ihre 
Verbindung zum Wein. 
(ca. 2 Std.) 
■	� Kupferbergterrasse / Reiterstandbild 

des Hl. Martin 
21.03. / 02.05. / 01.08. / 26.09. 

NEU

NEU
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Das Zollhafen-Projekt 
Vom römischen Handelshafen zum Stadtquartier der Zukunft

Kein anderes Entwicklungsvorhaben hat das Gesicht der Stadt Mainz 
in den letzten Jahren so verändert wie das Zollhafen-Projekt.  
Neben einem historischen Rückblick auf den gründerzeitlichen Bau 
des Zollhafens steht besonders die aktuelle Neubebauung und  
Entwicklung des Geländes im Mittelpunkt der Führung.  
Teilnahme kostenlos. (ca. 1,5 Std.)
■	 Zollhafen/Südmole, Taunusstraße 59-61, Eingang Weinlager
	 26.04. / 31.05. / 28.06. / 26.07. / 30.08. / 04.10. / 25.10.

Naturerkundungen
Glühwürmchenwanderung im  
Naturschutzgebiet Mönchbruch
Die Wanderung führt zuerst von 
der Mühle zum Aussichtsturm an 
den Mönchbruchwiesen, von dem 
man sehr schön das Damwild und 
mit etwas Glück sogar Wildschwei-
ne beobachten kann. In der lang-
sam untergehenden Abendsonne 
führt der weitere Weg an einen 
kleinen Weiher im Mönchbruch-
wald zu den Kobolden der Nacht, 
den Fledermäusen. Vor allem die Abendsegler und Zwergfledermäuse 
werden hier ihre Flugkünste präsentieren. Ihre Ultraschalllaute werden 
zusätzlich mit einem Detektor für das menschliche Ohr hörbar und er-
lebbar. Wenn es dann so richtig dunkel geworden ist, zeigen die leuch-
tenden Glühwürmchen den großen und kleinen „Nachtschwärmern“ 
den Weg zurück zur Mönchbruch-Mühle. 
Bitte Ferngläser und evtl. Mückenspray mitbringen. (ca. 2 Std.)
■	� 64546 Mörfelden, Mönchbruchmühle 1 (an der B 486) Luther-

kirche
	 27.06.

Naturschutzgebiet Mainzer Sand
Bedrohte Steppenvegetation am Rande der Großstadt

Eingebettet in eine 
Dünenlandschaft aus 
der letzten Eiszeit liegt 
eines der bedeutends-
ten Naturschutzgebie-
te Europas. Vorgestellt 
werden Entstehung, 
Flora und Fauna sowie 
vielfältige Nutzungs-
konflikte dieser einzig-

artigen Naturlandschaft. Auch für Familien geeignet.
Festes Schuhwerk erforderlich! Das Mitführen von Hunden ist 
leider nicht gestattet. (ca. 2 Std.)
■	� Mainz-Gonsenheim, An der Krimm, Ecke Am Großen Sand, 

Bushaltestelle „An der Krimm“, Buslinien 6, 62  
28.03. / 10.05. / 08.08. / 22.08.

Anfangszeiten der Rundgänge S. 25-27
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Waldführung
„Der Sinn des Waldes – den Wald mit allen Sinnen  
erleben, um seine Sinnhaftigkeit zu begreifen“
Die Waldführung stellt durch verschiedene Sinnesstationen einen 
persönlichen Bezug zum Wald mit seinen Funktionen her, für Groß 
und Klein. Durch die emotionalen Verknüpfungen können die Aus-
wirkungen des Klimawandels auf den Wald als persönlich relevanter 
gesehen werden. Festes Schuhwerk erforderlich! 
■	 Forsthaus am Ober-Olmer Wald
	 18.04. / 27.06. / 25.07.

Wiesbaden
Die Lutherkirche – Eine vollständig 
erhaltene Jugendstilkirche 
Die evangelische Lutherkirche Wiesbaden, 
1911 erbaut vom Architekten Friedrich 
Pützer, ist ein Juwel des Jugendstils.  Der 
äußere, burgartig anmutende Eindruck 
verfliegt beim Betreten der Kirche, denn 
die reiche Ausmalung, Schnitzereien und 
kunstvoll gestalteten liturgischen Geräte 
stehen im Kontrast zum äußeren Erschei-
nungsbild. (ca. 1,5 Std.)
Teilnahme kostenlos (Spenden für die 
Luthergemeinde sind erwünscht).
■	� Haupteingang der Lutherkirche, 

Sartoriusstrasse, Wiesbaden
	 06.04. / 21.06. /25.10.

„Das Lebend’ge will ich preisen“
Mit Goethe durch Wiesbaden

„Erde, Himmel und Men-
schen sind anders, alles 
hat einen heitern Karac-
ter und wird mir täglich 
wohlthätiger“, schrieb 
Goethe während seines 
Aufenthaltes in Wiesba-
den. Warum kam Goethe 
in diese Gegend? Was 
hat ihn hier so „verjüngt 
und erfrischt“? Was (und 

wer) hat ihn hier inspiriert? Bei unserem kurzweiligen Spaziergang 
erfahren Sie Ernstes und Heiteres über den Menschen und Dichter 
Goethe, sein Kurleben, sein Umfeld und seine Spuren in Wiesbaden. 
(ca. 1,5 Std.)
■	 Eingang Landesmuseum, Friedrich-Ebert-Allee 2
	 30.08.

NEU
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Die Russische Kirche und
der Friedhof auf dem Neroberg
Während der Führung in der Kirche 
und auf dem angrenzenden Friedhof 
bietet die Historikerin Dr. Olga Funke 
am Beispiel der Lebensgeschichten 
von hier bestatteten russischen 
Künstlern, Militärs, Aristokraten, 
orthodoxen Geistlichen und Flücht-
lingen einen Streifzug durch die Ge-
schichte Russlands. Das Mitführen 
von Hunden ist nicht gestattet. 
(ca. 1,5 Std., zzgl. 3 € Eintritt in die Kirche)
■	 Neroberg, vor der Russischen Kirche
	 13.09. 

„Adel verpflichtet!“
Villen rund um den Kurpark

Die vornehmsten Villen und Luxusho-
tels wurden in der „Belle Epoque“ rund 
um den Kurpark gebaut, um in dieser 
„arkadischen Landschaft“ den noblen 
Lebensstil zu pflegen. Bei unserem 
Gang wird jene Zeit wieder lebendig: 
das geschäftige Kurleben, die prunk-
volle Architektur des Historismus, die 
Schicksale einzelner Bewohner.  
(ca. 1,5 Std.)

■   �Vor dem Kurhaus 
06.09. 

Der Wiesbadener Hauptbahnhof
„Ein Prachtbau, und ein moderner.“
Der 1906 eröffnete Hauptbahnhof bildet 
einen Meilenstein der Stadtentwicklung in 
Wiesbaden. Der Historiker und Bahnexperte 
Bernhard Hager verdeutlicht die archi- 
tektonischen Qualitäten und die städte- 
baulichen Vorzüge des Kopfbahnhofes 
ebenso wie das Auf und Ab der Anbindung 
Wiesbadens auf der Schiene.  
(ca. 1,5 Std.)
■	 Hauptbahnhof, Haupteingang
	 16.05. / 10.10.
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Der Wiesbadener Nordfriedhof
Steinerne Zeugen vergangener Zeit
Auf dem unter Denkmalschutz stehenden Fried-
hof geben prachtvolle Grabanlagen, Mausoleen 
und Grüfte einen Eindruck von der Glanzzeit 
Wiesbadens als Weltkurstadt. Adel, Politiker, 
Künstler und Großindustrielle fanden auf diesem 
Prominentenfriedhof ihre letzte Ruhe. Das Mit-
führen von Hunden ist nicht gestattet.  
(ca. 1,5 Std.) 

■	� Haupteingang Nordfriedhof, Endhaltestelle der Linien 3 und 6 
20.09. 

Die Wiesbadener Rue 
Eine Prachtstraße heute und damals

Mit Geschichte und Geschichten der 
Wilhelmstraße sowie ihrer Gegenwart 
bietet der Rundgang eine Reise in das 
mondäne Wiesbaden. Vom Jugendstil-
Foyer des Museums, über ein elegantes 
Café, zu den Prominentenvillen der 
Kleinen Wilhelmstraße, zur Neugotik 
eines Gotteshauses und dem luxuriösen 
Ambiente des Literaturhauses bis zu den 
Grandhotels der Belle Epoque und der 
experimentellen Kunst eines Ausstel-
lungsraums öffnen sich faszinierende 
Einblicke in die Entwicklung der Rue 
sowie das Leben ihrer Bewohner*innen 
und Gäste in drei Jahrhunderten. (ca. 2 Std.)
■	 Eingang Landesmuseum Wiesbaden, Friedrich-Ebert-Allee 2
	 09.05. / 26.09.

Gustavsburg
Stahlhäuser und eine „Gartenstadt“

Das zeitweise zu Mainz gehörige 
Gustavsburg wird meist vom 
Zugfenster aus oder durch den 
alltäglichen Stau am Mainspitz-
dreieck flüchtig wahrgenommen. 
Dabei lohnt ein näherer Blick auf 
das vermeintliche „Aschenput-
tel“ an der Mainspitze. Eine dem 
Gartenstadtideal verpflichtete 
Werkssiedlung und Wohnhäuser 

aus Stahl zeugen noch von der vergangenen Größe als Standort des 
Stahlhochbaues und eines bedeutenden Hafens. Die Führung spannt 
einen Bogen von der Gründung Gustavsburgs im Dreißigjährigen Krieg 
bis zur Gegenwart. (ca. 2 Std.)
■	 Bahnhof, Mainz-Gustavsburg
	 23.05. / 17.10.
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Angebote für Schüler-,
Kinder- und Jugendgruppen
in Mainz und Frankfurt

Die Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche entsprechen den
Lehrplänen in Rheinland-Pfalz und Hessen, sind didaktisch vielfältig
aufbereitet und werden an die Zielgruppe angepasst.
Auch eine schöne Idee für Geburtstage und andere Anlässe!
■	� Mainzer Stadtentwicklung und -sanierung – Von römischen 

Ruinen zum Glanz der Moderne – Ab 16 Jahren / 11.–13. Klasse
■	� Moguntiacum – Spielerischer Stadtrundgang durch das  

römische Mainz – Ab 8 Jahren / 3.–8. Klasse
■	 Magenza – Das jüdische Mainz – Ab 14 Jahren / 9.–13. Klasse
■	 Denkmäler in Mainz – Ab 15 Jahren / 9.–13. Klasse 
■	� Umweltrallye – Mainz mit allen Sinnen entdecken –  

6 bis 10 Jahre; Grundschule
■	� Mein Freund der Wald – Familien-Wald-Tour – Ab 8 Jahren /  

3.–6. Klasse
■	� Waldführung „Der Sinn des Waldes“ – Ab 6 Jahren /  

1.–13. Klasse
■	� Frankfurt am Main – Bürger, Bembel, Bankenmacht –  

Stadtrundgang zwischen Römer und Hochhausschluchten –  
Ab 16 Jahren / 11.–13. Klasse

Stadtrallyes und Schulführungen in Mainz 
und Wiesbaden 
■	� Auf den Spuren Gutenbergs – Von den beweglichen Lettern 

zu unserer multimedialen Gegenwart – Ab 9 Jahren / 4.–10. 
Klasse

■	� Auf heißer Spur – Eine Gangsterjagd quer durch die Mainzer 
Innenstadt. Eignet sich besonders für Kindergeburtstage und 
sonstige Feiern. – Ab 6 Jahren

■	� Aurea Moguntia – Entdeckungsreise durch das mittelalterliche 
Mainz – Ab 12 Jahren / 7.–10. Klasse

■	� Mainz entdecken – Stadtrallye durch Geschichte und  
Geographie – Ab 8 Jahren / 3.–13. Klasse, auch Englisch und  
Französisch

■	� Die Mainzer Republik – Revolutionsexport und Demokratie-
versuch – Ab 15 Jahren / 9.–13. Klasse

■	� Mayence et la France – Das französische Mainz –  
Ab 11 Jahren / 5.–13. Klasse

■	� Die Römer entdecken – Interaktiver Stadtrundgang –  
Ab 15 Jahren / 10.–11. Klasse.

■	� Wiesbaden entdecken – Eine Stadtrallye durch das historische 
Fünfeck – Ab 15 Jahren / 9.–13. Klasse
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Die Beschreibung aller Führungen finden Sie unter  
www.geographie-fuer-alle.de 
Die Veranstaltungen dauern in der Regel 1,5 bis 2 Stunden. Die 
maximale Gruppengröße beträgt 30 Personen. Bei größeren 
Gruppen bitten wir um individuelle Anfragen. Bitte buchen Sie die 
Veranstaltung mindestens zwei Wochen vor dem gewünschten 
Führungstermin.

Sonstige Gruppenführungen
Die folgenden Rundgänge werden ausschließlich als privat gebuchte
Führungen an von Ihnen gewünschten Terminen durchgeführt.
Die Beschreibung der Gruppenführungen finden Sie unter:
www.geographie-fuer-alle.de
■	 Alte Universität in Mainz (1477–1798)
■	 Aurea Moguntia
■	� Bürger, Bembel, Bankenmacht – Frankfurt zwischen Römer & 

Hochhausschluchten 
■	 Denkmäler in Mainz
■	 Fassenachtliche Erinnerungen eines Klepperbuben 
■	 Fassenacht in Meenz aus de Lamäng 
■	� Fastnachtsbeichte – Auf den Spuren von Carl Zuckmayers 

Lokalnovelle 
■	 Fastnachtsbrunnen – Mainzer Fastnacht 
■	 Frankfurt „adlerscharf“ 
■	 Gemarkung Kostheim – Wanderung zwischen Wein und Main
■	� Geschichten aus dem „russischen“ Wiesbaden 
■	 Glanz der Höfe – Barock und Aufklärung in Mainz
■	� Jugendstil in Mainz-Mombach?  

Jugendstil in Mainz-Mombach!     NEU
■	 Liebenswertes Kostheim
■	 „Little Heidelberg“ in Frankfurt?
■	 Luther in Mainz – Vom Mittelalter in die Moderne 
■	 Mainz als Quiz
■	� Mainz entdecken – Stadtrallye durch Geschichte und  

Geographie für Erwachsene 
■	� Mainzer Brunnen wiederentdecken – Aus altem Borne  

schöpfen
■	 Meenzer Fastnacht seit 1814
■	� Mit dem Fahrrad auf den Spuren der Industrie in und um  

Mainz-Kostheim 
■	� Mit der Familie den Römern auf der Spur – Entdeckungstour 

für Groß und Klein
■	� Nördliche Mainzer Altstadt – Zwischen Großer Bleiche und 

Markt
■	� Von der Quelle zum Wasserhahn – Trinkwasserversorgung in 

Mainz
■	� Von der Romanik zum Historismus – Architekturgeschichte in 

Mainz
■	 Sachsenhäuser Geschichten
■	 Wiesbaden: Vom Römerbad zur Landeshauptstadt
■	 „Wo Alt-Nassau schlummert“– Alter Friedhof
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Terminübersicht
 
MÄRZ
So	 01.03.	 15:00	 Blickpunkt Bretzenheim� 6
So	 01.03.	 15:00	 Bier in Mainz� 5
Sa	 07.03.	 15:00	 Römer in Mainz� 16
So	 08.03.	 14:00	 Mainzer Frauen� 12
So	 08.03.	 15:00	 Mainzer Republik� 13
Fr	 13.03.	 17:00	 Legende und Wahrheit� 11
Fr	 13.03.	 17:00	 Mainz 360° – Fichteplatz	 PREMIERE� 11
Sa	 14.03.	 15:00	 Gutenberg und die Reformation� 9
So	 15.03.	 14:30	 Alter jüdischer Friedhof� 10
So	 15.03.	 15:00	 Bretzenheimer Wege zur Freiheit	 PREMIERE� 6
Mi	 18.03.	 17:00	 Mainzer Republik� 13
Do	 19.03.	 17:00	 Kunststoff Bildungspfad� 10
Fr	 20.03.	 18:00	 Nachtwache in Mainz� 15
Sa	 21.03.	 16:00	 Weinkultur� 18
So	 22.03.	 15:00	 Hinter Schloss und Riegel� 9
Sa	 28.03.	 14:30	 Naturschutzgebiet Mainzer Sand� 19
Sa	 28.03.	 15:00	 Mainzer Festungsanlagen� 12
So	 29.03.	 14:30 	 Magenza� 11
So	 29.03.	 15:00	 Georg Forster� 8
So	 29.03.	 15:00	 UFA-Film Fastnachtsbeichte� 18
APRIL
Sa	 04.04.	 15:00	 Stadt der Superlative� 17
Mo	06.04.	 14:00	 Lutherkirche� 20
Sa	 11.04.	 15:00	 Mainzer Grüngürtel� 13
So	 12.04.	 15:00	 Gentrifizierung in der Neustadt� 8
Fr	 17.04.	 17:00	 Versteckter Jugendstil in Mainz	 PREMIERE� 18
Fr	 17.04.	 18:00	 Kunststoff Bildungspfad� 10
Sa	 18.04.	 15:00	 Waldführung	 PREMIERE� 20
Sa	 18.04.	 16:00	 Bleichentour� 6
So	 19.04.	 14:30	 Alter jüdischer Friedhof� 10
Fr	 24.04.	 17:00	 Mainz bleibt Mainz?!	 NEU� 12
Sa	 25.04.	 15:00	 Flugplatz am Layenhof	 PREMIERE� 8
So	 26.04.	 14:00	 Dom, Kirchen und Klöster � 7
So	 26.04.	 15:00	 Zollhafen� 19
MAI
Fr	 01.05.	 17:00	 Legende und Wahrheit� 11
Sa	 02.05.	 16:00	 Weinkultur� 18
So	 03.05.	 15:00	 Que(e)r durch Mainz� 16
Do	 07.05.	 18:00	 Kunststoff Bildungspfad� 10
Sa	 09.05.	 14:00	 Wiesbadener Rue� 22
Sa	 09.05.	 15:00	 Quer durch de Gaade� 15
So	 10.05.	 14:30	 Naturschutzgebiet Mainzer Sand� 19
Fr	 15.05.	 17:00	 Mainzer Stadtpark	 PREMIERE� 14
Sa	 16.05.	 15:00	 Der Wiesbadener Hauptbahnhof� 21
Sa	 16.05.	 15:00	 Johannes Gutenberg-Universität� 10
So	 17.05.	 15:00	 Mainzer Highlights� 5
Sa	 23.05.	 15:00	 Gustavsburg� 22
Sa	 23.05.	 15:00	 MaNaTo� 14
So	 24.05.	 15:00	 Flugplatz am Layenhof	 NEU� 8
Fr	 29.05.	 20:00	 Dunkle Seiten� 7
Sa	 30.05.	 15:00	 Eisenbahn in Mainz� 7
Sa	 30.05.	 15:00	 Mainzer Grüngürtel� 13
So	 31.05.	 15:00	 Zollhafen� 19
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JUNI
Sa	 06.06.	 15:00	 Mainzer Festungsanlagen� 12
So	 07.06.	 14:30	 Magenza� 11
Fr	 12.06.	 17:00	 Römer im Alltag	 PREMIERE� 16
Fr	 12.06.	 18:00	 Kunststoff Bildungspfad� 10
Sa	 13.06.	 15:00	 Stadt der Superlative� 17
Sa	 13.06.	 16:00	 Bleichentour� 6
So	 14.06.	 14:30	 Alter jüdischer Friedhof� 10
So	 14.06.	 18:00	 Goldsuche� 9
Sa	 20.06.	 15:00	 MaNaTo� 14
So	 21.06.	 13:00	 Lutherkirche� 20
So	 21.06.	 15:00	 Mainzer Rosengarten	 PREMIERE� 13
Do	 25.06	 18:00	 Kunststoff Bildungspfad� 10
Sa	 27.06.	 15:00	 Waldführung	 NEU� 20
Sa	 27.06.	 21:00	 Glühwürmchenwanderung� 19
So	 28.06.	 15:00	 Zollhafen� 19
So	 28.06.	 15:00	 Mainzer Frauen� 12

JULI
Sa	 04.07.	 15:00	 Bier in Mainz� 5
So	 05.07.	 15:00	 Mayence� 14
Sa	 11.07.	 15:00	 Flugplatz am Layenhof	 NEU� 8
So	 12.07.	 15:00	 Legende und Wahrheit� 11
Sa	 18.07.	 15:00	 Stadt der Superlative� 17
So	 19.07.	 16:00	 Mainz bleibt Mainz?!	 NEU� 12
Sa	 25.07.	 15:00	 Waldführung	 NEU� 20
So	 26.07.	 15:00	 Que(e)r durch Mainz� 16
So	 26.07.	 15:00	 Zollhafen� 19

AUGUST
Sa	 01.08.	 16:00	 Weinkultur in Mainz� 18
So	 02.08.	 14:30	 Magenza� 11
Sa	 08.08.	 14:30	 Naturschutzgebiet Mainzer Sand� 19
So	 09.08.	 15:00	 Mainzer Republik� 13
Fr	 14.08.	 17:00	 Mainz 360° – Fichteplatz	 NEU� 11
Sa	 15.08.	 16:00	 Mainz bleibt Mainz?!	 NEU� 12
So	 16.08.	 14:30	 Alter jüdischer Friedhof� 10
Sa	 22.08.	 14:30	 Naturschutzgebiet Mainzer Sand� 19
So	 23.08.	 15:00	 Flugplatz am Layenhof	 NEU� 8
Sa	 29.08.	 15:00	 Quer durch de Gaade� 15
So	 30.08.	 15:00	 Mit Goethe durch Wiesbaden� 20
So	 30.08.	 15:00	 Zollhafen� 19
So	 30.08.	 15:00	 Christuskirche� 6

SEPTEMBER
Fr	 04.09.	 17:00	 Dunkle Seiten� 7
Sa	 05.09.	 15:00	 Deutsche und Franzosen� 7
So	 06.09.	 14:30	 Alter jüdischer Friedhof� 10
So	 06.09.	 15:00	 Villen rund um den Kurpark� 21
Fr	 11.09.	 16:00	 Bleichentour� 6
Sa	 12.09.	 15:00	 Gutenberg und die Reformation� 9
So	 13.09.	 15:00	 Hinter Schloss und Riegel� 9
So	 13.09.	 15:00	 Die Russische Kirche� 21
Fr	 18.09.	 18:00	 Nachtwache in Mainz� 15
Sa	 19.09.	 15:00	 Mainzer Grüngürtel� 13
So	 20.09.	 14:00	 Dom, Kirchen und Klöster� 7
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So	 20.09.	 15:00	 Der Wiesbadener Nordfriedhof� 22
Fr	 25.09.	 17:00	 Mainz bleibt Mainz?!	 NEU� 12
Sa	 26.09.	 14:00	 Die Wiesbadener Rue� 22
Sa	 26.09.	 16:00	 Weinkultur� 18
So	 27.09.	 15:00	 Goldsuche� 9

OKTOBER
Fr	 02.10.	 17:00	 Johannes Gutenberg� 9
Sa	 03.10.	 15:00	 Mainzer Republik� 13
So	 04.10.	 15:00	 Zollhafen� 19
So	 04.10.	 15:00	 Mayence� 14
Sa	 10.10.	 15:00	 Der Wiesbadener Hauptbahnhof � 21
So	 11.10.	 14:00	 Spa zur High-Tech-Medizin� 17
Sa	 17.10.	 15:00	 Gustavsburg� 22
Sa	 17.10.	 15:00	 Mainzer Festungsanlagen� 12
So	 18.10.	 14:30	 Magenza� 11
So	 18.10.	 15:00	 Georg Forster� 8
Fr	 23.10.	 18:00	 Nachtwache in Mainz� 15
Sa	 24.10.	 15:00	 Römer im Alltag	 NEU� 16
Sa	 24.10.	 15:00	 Eisenbahn in Mainz� 7
So	 25.10.	 15:00	 Zollhafen� 19
So	 25.10.	 15:00	 Lutherkirche� 20
Sa	 31.10.	 15:00	 Deutsche und Franzosen� 7

NOVEMBER
So	 01.11. 	 10:00	 Persönlichkeiten auf Mainzer Hauptfriedhof� 15
Sa	 07.11.	 15:00	 9. November� 15
So	 08.11.	 14:00	 Mainzer Hauptfriedhof� 13
Sa	 14.11.	 15:00	 Johannes Gutenberg-Universität� 10
So	 15.11.	 15:00	 Mainzer Highlights� 5
Sa	 21.11.	 15:00	 Bleichentour� 6
So	 22.11.	 15:00	 Que(e)r durch Mainz� 16
Fr	 27.11.	 18:00	 Mit dem Nachtwächter durchs alte Hexem� 14
Sa	 28.11.	 15:00	 MaNaTo� 14
So	 29.11.	 17:00	 BeSinnliche Weihnachtszeit� 5

DEZEMBER
Sa	 05.12.	 15:00	 Stadt der Superlative� 17
So	 06.12.	 17:00	 BeSinnliche Weihnachtszeit� 5
Sa	 12.12.	 15:00	 Mainzer Republik� 13
So	 13.12.	 17:00	 BeSinnliche Weihnachtszeit� 5
Sa	 19.12.	 15:00	 MaNaTo� 14
So	 20.12.	 17:00	 BeSinnliche Weihnachtszeit� 5

JANUAR 2027
Sa	 09.01.	 13:00	 Christuskirche� 6
Sa	 09.01.	 15:00	 Bier in Mainz� 5
So	 10.01.	 14:30	 Magenza� 11
Sa	 16.01.	 19:00	 Dunkle Seiten� 7
So	 17.01.	 15:00	 Mainzer Hauptfriedhof� 13
Sa	 23.01.	 15:00	 Mainzer Frauen� 12
So	 24.01.	 14:30	 Alter jüdischer Friedhof� 10
Sa	 30.01.	 15:00	 Stadt der Superlative� 17
So	 31.01.	 15:00	 Blickpunkt Bretzenheim� 6
Ausführliche Inhaltsangaben zu allen Führungen unter
www.geographie-fuer-alle.de
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Preise
10 €  pro Person
8 € ermäßigt (Schüler*innen und Studierende)
Kinder unter 14 Jahren kostenlos
Zuschläge und abweichende Preise sind beim jeweiligen Rundgang
gekennzeichnet.
Rundgänge werden ab vier Teilnehmer*innen durchgeführt.  
Anmeldungen sind nur erbeten, wenn dies in der Beschreibung  
steht. Sämtliche Veranstaltungen dieses Programms können Sie zu 
individuellen Terminen für Ihre Gruppe buchen.
Gruppen bis 12 Personen, Kinder- und Jugendführungen,
max. 2 Std.� 100 €
Gruppen bis 25 Personen, max. 2 Std.� 120 €
Gruppen ab 26 bis max. 30 Personen, max. 2 Std. � 145 €
Fremdsprachenzuschlag� 20 €
Zuschlag für individuelle Programmgestaltungen� 25 €
Bitte beachten Sie abweichende Preise für Rundgänge mit Kost- 
proben, Material, Eintritten und Kostümen sowie für Rundgänge mit 
höherer Teilnehmerzahl und längerer Dauer. Ausführliche Infor-
mation über Preise erhalten Sie auf Anfrage und auf unserer Home-
page.

Attraktive Vorteile durch eine Fördermitgliedschaft bei
GEOGRAPHIE FÜR ALLE

Fördermitglieder unterstützen und sichern die Arbeit von GEOGRA-
PHIE FÜR ALLE. Die Vorteile einer Fördermitgliedschaft sind:
– �Kostenlose Teilnahme an allen Stadtrundgängen von Geographie 

für Alle
– �StattReisen-Card – ermöglicht Teilnahme an Stadtrundgängen in 

den Partnerstädten des „Forum Neue Städtetouren e.V.“
– �Teilnahme an Auslandsexkursionen der Geographischen Gesell-

schaften in Deutschland, Österreich und der Schweiz
– Zwei Gutscheine für Stadtrundgänge pro Jahr zum Verschenken!
– Einladungen zu vereinsinternen Veranstaltungen
– �Die Fördermitgliedschaft beträgt 90 € pro Jahr und wird steuerlich 

als Spende anerkannt
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